Initiative für mehr Demokratie 

Begleitbericht zur Jahresabschlussrechnung 2013

2013 war, wie 2012, in finanzieller Hinsicht ein fast „normales“ Jahr. Gegenüber 2012 sind daher keine besonderen Änderungen hervorzuheben außer, leider, einem Rückgang der Einnahmen von öffentlichen Körperschaften sowie einer Zunahme des Steuerdrucks.

1. Vermögensrechnung: Das Jahr 2013 begann mit einem Aktivsaldo bei Kassa und Bank von insgesamt € 7.467,70  und schloss am 31.12.2013 mit einem Aktivsaldo von € 2.737,05, was einem Verlust von € 4.730,65 entspricht. Passive Abgrenzungen, d.h. Rechnungen des Jahres 2013, die im laufenden Jahr fällig sind, sind heuer nicht vorhanden.
2. Die Einnahmen: Die Mitgliedsbeiträge haben von € 7.807,00 im Vorjahr auf € 8.667,00 im Jahr 2013 zugenommen. Die Höhe der Spenden ist im Berichtsjahr ebenfalls höher ausgefallen, und zwar von € 17.472,70 auf  € 18.201,00.

Bei den Einnahmen aus Kostenbeiträgen (€ 593,96) handelt es sich um einen finanziellen Beitrag der Ilse-Waldthaler-Stiftung für die Simultanübersetzung anlässlich der Veranstaltung mit Beat Kissling zum Thema: „Couragiertes Island“ vom 31.5.2013.

Die Einnahmen von Dritten sind etwas zurückgegangen, und zwar von € 11.888,94 im Vorjahr auf € 10.841,19 im Berichtsjahr, da zum 31.12. noch ein Spesenbeitrag der Kulturvereinigung Distel zu den Kondominiumspesen sowie den gemeinsamen Verbrauchsspesen ausständig war. Außerdem enthielt dieser Posten im vorangegangenen Berichtsjahr (2012) einen Beitrag aus Trient in Höhe von 512 Euro für eine Veranstaltung mit Bruno Kaufmann.

Die Einnahmen von öffentlichen Körperschaften von € 18.534,57 setzen sich zusammen 

aus zwei Zuschüssen der Autonomen Provinz Bozen in Höhe von insges. € 10.205,06 für Weiterbildungsprojekte und dem Beitrag des Fiskus aus dem Erlös der 5 Promille des Jahres 2010/11 in Höhe von € 8.329,51.

3. Die Ausgaben: Die wiederkehrenden Verwaltungskosten verhalten sich im Berichtsjahr im

Wesentlichen im Rahmen des Üblichen

Bei den Honoraren und den entsprechenden Nebenkosten ist im Berichtsjahr, außer jenen für den Koordinator in Höhe von € 21.630,73, ein Honorar in Höhe von € 160,00 für Frau Giuliana Beltrame bezüglich der Tagung: „Mehr Autonomie braucht mehr Demokratie“ vom 26.10.2012 entrichtet worden.

Die gegenüber 2012 erhöhten Steuerabgaben sind zum einen Teil darauf zurückzuführen, dass knapp 900 Euro Steuern nachgezahlt werden mussten, zum anderen Teil auf die Erhöhung der Vorsteuern.
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